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Neben diesen umfangreichen Arbeiten

hat sich E. Adler auch mit einigen speziel-
len Fragen des Wotischen beschäftigt, so

mit einer besonderen Pluralform der Mund-

аг von Itsäpäivä (COY 111 1967 :
91—95); mit wotischen Wortverbindun-

gen (ESA 19—20, 1973—1974, Tal-

linn 1975, S. 219—225), mit dem wotischen

Instruktiv (CŒY XV 1979 : 216—220) und

mit dem dativischen Genitiv dieser Sprache
(СФУ XVI 1980 : 161—166).

In der wotischen Sprachforschung
nimmt Elna Adler einen wichtigen Platz

ein und wir wünschen ihr weiterhin Schaf-

fenskraît für neue Aufgaben auf diesem

Forschungsgebiet.

(Tallinn)ARVO LAANEST

ZUM 60. GEBURTSTAG VON RUDOLF KARELSON

Am6. August dieses Jahres vollendete der

Philologiekandidat Rudolf Karelson sein

sechstes Lebensjahrzehnt.
… Rudolf Karelson wurde am 6. August

1929 in der Gemeinde Tahkuranna (Pärnu-
maa) geboren, wo seine Eltern eine kleine

Bauernwirtschaft besaßen. Seinen Schul-

weg begann er im Herbst 1938 п der

Dorfschule, in der in den Wintermonaten

unterrichtet wurde. Während der restlichen

‘Monate mufte auf dem elterlichen Hof ge-
arbeitet werden. Im Frühjahr des Jahres

1944 schloß er die Grundschule ab und

lernte weiterhin in der 1. Mittelschule von

Pärnu. Auch nach dem frühzeitigen Tod

seiner Eltern setzte er strebsam scinen Bil-

dungsweg fort, indem er sich während der

Sommerferien mit Gelegenheitsarbeiten
seinen Lebensunterhalt verdiente.

| 1949 beendete er die Mittelschule und

nahm im Herbst an der Fakultät für Ge-

schichte und Sprachen der Tartuer Uni-

versität ein Studium der estnischen Sprache
auf und wählte die finnisch-ugrischen
Sprachen als Spezialfach. Die Universität

schloff er 1954 mit Auszeichnung ab und

konnte anschließend sein Wissen als Aspi-
rant an dieser Bildungseinrichtung vervoll-

kommnen. In diesen Jahren hat er seine

während des Studiums erworbenen Kennt-
nisse auf dem Gebiet der Finnougristik
vertiefen und erweitern kônnen. R. Karel-

son weilte mehrmals auf Ex‘peditionen und

zu Praktika der Sprachforschung bei ver-

schiedenen ostseefinnischen Vôlkern: im

Mai 1951 und 1952 bei den Valdai-Kare-

tiern, 1953 und 1955 in ingrischen Dôrfern,

1953 in Siedlungen der Woten, 1956 bei

den Karelier im Kalininer Gebiet. Als Aspi-
rant hielt er vor Fernstudenten Vorlesun-

gen zur Einführung in die Sprachwissen-
schaft und gab Finnischunterricht, rus-

sischen Studenten lehrte er die estnische

Sprache. Die Hauptarbeit während seiner

Aspirantur waren die Sprachforschung und

das Schreiben der Dissertation, die er über

die Konjunktionen in den ostseefinnischen

Sprachen verfaßte. Im Jahre 1959 vertei-

digte er seine Kandidatendissertation.

Von Ende 1957 bis zum Sommer 1959

arbeitete R. Karelson in Tallinn in der

Redaktion der Zeitschrift «Keel ja Kirjan-
dus» und als Leiter des Sprachbereichs hat

er Anteil bei der Gründung der Zeitschrift
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1958 und ihrer Herausbildung in den fol-
genden Jahren. Danach leitete er zwei

Jahre die Abteilung fiir Aspirantur der

Universität Tartu.

Im Jahre 1961 ist R. Karelson wieder

in Tallinn und seit dieser Zeit ist sein ge-
samtes Leben und Schaffen untrennbar

mit dem Institut für Sprache und Litera-

tur der Estnischen Akademie der Wissen-

schaften verbunden. In dieser Einrichtung
vergingen angestrengte Arbeitsjahre. All

diese Jahrzehnte gehorte er einem Kollektiv

an, das sich mit dem Manuskript zum erläu-

ternden Worterbuch der estnischen Sprache
beschäftigte. In den ersten vier Jahren half

er bei der Zusammenstellung des Manu-

skripts, seit 1965 befaßt er sich mit dem

Redigieren und redaktionellen Fragen der

Ausgabe. Diese Arbeit führte er sehr gründ-
lich und sorgfältig aus, indem er an sich

selbst und an seine Mitarbeiter hohe An-

forderungen stellte. Außerdem brachte er

noch die Zeit und den Willen auf, die not-

wendig sind, um sich in die Lôsung wis-

senschaftlicher Probleme zu vertiefen. Er

hat zahlreiche wissenschaftliche Abhand-

lungen, Überblicke, Rezensionen, populär-
wissenschaftliche Artikel und andere Publi-

kationen, die insgesamt mehr als fünfzig
Titel umfassen, verôffentlicht. Dabei hat

er vor allem den Wortschatz und die

grammatische Struktur der estnischen und

anderer ostseefinnischer Sprachen behan-

delt. Besondere Aufmerksamkeit schenkte

er den Problemen der Konjunktionen sowie

der Prä- und Postpositionen und allen Fra-

gen, die mit dem erläuternden Wörterbuch

des Estnischen im Zusammenhang standen

und stehen. In seinem Blickfeld lagen
ebenso verschiedene Probleme des Satz-

baus, die Sprachpolitik anderer Länder

u.v.m.

R. Karelson stand oft am Rednerpult
auf verschiedenartigen wissenschaftlichen

Veranstaltungen, so auf Konferenzen,

Kongressen, Symposien, Beratungen, Ver-

sammlungen und Treffen sowohl in der

Sowjetunion als auch in anderen Ländern.
Mit Vorträgen beteiligte er sich an den

internationalen Finnougristenkongressen
und an in der Sowjetunion durchgeführten
finnisch-ugrischen Allunionskonferenzen,
an in Finnland und Estland organisierteri
Symposien der ostseefinnischen Philologie
und anderen Veranstaltungen. Aktiv hat er

ап der popularisierenderi Arbeit der Gesell-
schaft für Muttersprache teilgenommen. —

Neben seiner Tätigkeit als Forscher hat

R. Karelson auch gesellschaftliche Arbeit

geleistet. Er ist aber vor allem ein streb-

samer Wissenschaftler, ein ernsthafter Fin-

nougrist und ein engagierter Lexikograph
sowie alles in allem eine Personlichkeit.

Wir wiinschen ihm auch weiterhin @е

gleiche unermiidliche Ausdauer und frucht-

bringenden ‘ Arbeitseifer. :

(Tallinn)REIN KULL
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